
Tagung

Körperkonzepte im Recht
Jochen Bung (Universität Hamburg) 

Esther Neuhann (FU Berlin)

15. und 16. Mai 2025 in Berlin

Die interdisziplinäre, juristisch-philosophische Tagung befasst sich 
mit der Frage, welche Körperkonzepte im gegenwärtigen Recht impli-
zit und explizit vorkommen und welche Entwicklungen des Körper-
verständnisses sich in der Veränderung des Rechts abzeichnen und zu 
erwarten sind. Die Implikationen dieser veränderten Körperverständ-
nisse sollen philosophisch reflektiert und im Hinblick auf aktuelle 
Rechtsfragen unter Einschluss ihrer rechtspolitischen Dimension un-
tersucht werden: das Demonstrationsrecht, die Konzeptualisierung 
sexualisierter Gewalt, geschlechtliche Selbstbestimmung sowie re-
produktive Rechte und generell Verfügungsrechte über den eigenen 
Körper. Darüber hinaus fragt die Tagung auch nach einer wünschens-
werten Konzeption des Körpers als Grundlage für demokratische und 
rechtsstaatliche Verfassungen.

Zeit und Ort der Tagung
15. und 16. Mai 2025 (Donnerstag und Freitag)
Seminarzentrum (Raum: L 115), Freie Universität Berlin, 
Otto-von-Simson-Straße 26, 14195 Berlin 

jochen.bung@uni-hamburg.de oder esther.neuhann@fu-berlin.de
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MDonnerstag, 15. Mai 2025

9.30 – 10.15 Uhr

13.45 – 14.30 Uhr

16:00 – 16.45 Uhr

16:45 – 17.30 Uhr

14.30 – 15.15 Uhr

10.15 – 11.00 Uhr

11.00 – 11.30 Uhr

15.30 – 16.00 Uhr

12.15 – 12.30 Uhr

15.15 – 15.30 Uhr

17:30 – 17.45 Uhr

19.00 Uhr

12.30 – 13.45 Uhr

11.30 – 12.15 Uhr

9.30 – 10.15 Uhr

10:15 – 11.00 Uhr

11:30 – 12.15 Uhr

13:30 – 14.15 Uhr

14:15 – 15.00 Uhr

15:30 – 16.15 Uhr

16:30 Uhr

11:00 – 11.30 Uhr

15:00 – 15.30 Uhr

12:15 – 12.30 Uhr

16:15 – 16.30 Uhr

12:30 – 13.30 Uhr

9.15 – 9.30 Uhr

Schutz statt Verbot. Reproduktive Rechte und Strafrecht
Liane Wörner, Konstanz

Schutz von Leiblichkeit im Demonstrationsstrafrecht
Markus Abraham, Hamburg

Kontraktuale Körper
Jochen Bung, Hamburg

Grammatiken des Eigentums.
Der Körper in Grundgesetz und Arbeitsrecht
Francesca Raimondi, Berlin

Gewalt und ziviler Ungehorsam
Samira Akbarian, Frankfurt am Main

Das Selbstbestimmungsgesetz
Cara Röhner, Wiesbaden

Kaffeepause

Kaffeepause

Gemeinsame Diskussion

Gemeinsame Diskussion

Gemeinsame Diskussion

Abendessen (Restaurant Luise)

Mittagspause

Geschlechtsmündigkeit für alle! Perspektiven auf die Rechte
trans*, inter* und nicht-binärer Menschen in Deutschland
Luce deLire, Berlin

„Sexualisierte Gewalt“ – Zur Notwendigkeit einer Neujustierung
des Gewaltbegriffs im Kontext sexueller Übergriffe
Elisa Hoven, Leipzig

Über Ambivalenzen sprechen: Ein Dialog zwischen Strafrecht
und Phänomenologie zur sexuellen Einwilligung
Luisa Zimmer, Berlin

Das Gewaltsame an digitaler Gewalt
Anja Schmidt, Halle/Frankfurt am Main

Rechtsphänomenologie und Leiblichkeit
Hilge Landweer, Berlin

Leibliche Unversehrtheit
Esther Neuhann, Berlin

Wer nicht hören will, muss fühlen? Zur Körperpolitik des Strafrechts
Benno Zabel, Frankfurt am Main

Verabschiedung
Jochen Bung & Esther Neuhann

Kaffeepause

Kaffeepause

Gemeinsame Diskussion

Gemeinsame Diskussion

Mittagessen

Begrüßung
Jochen Bung
Professur für Rechtsphilosophie und Strafrecht, Universität Hamburg
Esther Neuhann
Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Institut für Philosophie, FU Berlin

Freitag, 16. Mai 2025

PANEL 1: Leiblichkeit in der Rechtspolitik
Moderation: Hanna Meißner, Berlin

PANEL 2: Körper, Gewalt und demokratische Kontestation
Moderation: Robin Celikates, Berlin

PANEL 3: Körper als Eigentum und Vertragsgegenstand 
Moderation: Sabine Müller-Mall, Dresden

PANEL 4: Sexualisierte und digitale Gewalt
Moderation: Milena Bartholain, Berlin

PANEL 5: Leiblichkeit als Grundrecht und Rechtsgrund 
Moderation: Simon Willaschek, Berlin

Gefördert durch die


